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Maßstab  1 : 4.000

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums: Hier investiert
Europa in die ländlichen Gebiete.

Auftraggeber:
Struktur- und Genehmigungsdirektion

(SGD Nord)

Maßnahmenkarte zum Bewirtschaftungsplan
FFH 6012-303 - Dörrebach bei Stromberg

Teilkarten des BWP: Blatt 01 von 03

Naturraum:
Hunsrück
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Übersichtskarte Rheinland-Pfalz

 

Natura 2000 Gebiete
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet (FFH)

Ziel-Arten (FFH)
!(F Groppe 

3260 Fliessgewässer mit flutender Wasservegetation
6410 Pfeifengraswiesen
6510 Flachland-Mähwiesen
9110 Hainsimsen-Buchenwälder
9180 Schlucht- und Hangmischwälder*
91E0 Erlen- und Eschenauenwälder (Weichholzauenwälder)*

Ziel-Lebensraumtypen (FFH)

* prioritäre Lebensraumtypen 

F = Wald (Forst)     O = landwirtschaftlich genutztes Offenland    W = Gewässer                          
Zielrichtung der Maßnahmen

  * !   bei besonders dringlichem Handlungsbedarf

Zielräume und Maßnahmen

Typ 1

Typ 2 *

Typ 3

Betrachtungsebene:       großräumig
Sicherungsbedarf:          hoch
Bedeutung: 	                  hoch
Maßnahmenkategorie:    Erhaltung
Betrachtungsebene:       großräumig
Sicherungsbedarf:          hoch
Bedeutung: 	                  herausragend
Maßnahmenkategorie:    Erhaltung
Betrachtungsebene:       großräumig
Sicherungsbedarf:          optional
Bedeutung: 	                  mittel
Maßnahmenkategorie:    Verbesserung

kleinräumig

Ziel- und Maßnahmenräume

Maßnahmen
Keine Maßnahmen / 
  Beibehaltung der Nutzung
Grundlegende Nutzungsänderung
Im Grünland

Gewässerrenaturierung in
  Abstimmung mit der Wasserwirtschaft
Im Wald als Lebensraum
  (mit EU-LRT-Code) - nur Zielplanung

0.0
3.1
3.2
3.4
3.5
3.6
3.7
3.8
9.9

13.5
13.9

13.10
13.11
13.12
13.15
13.23

Keine Maßnahmen
Bisherige extensive Nutzung beibehalten
Mahd
Gestaltung Mahdregime  
Mulchen
Mähweide
Reduzierung der Großvieheinheiten (GV)
Extensivierung (auf Teilflächen)
Zurückdrängen von Sukzession
Gewässer und Uferbereiche sich 
  selbst überlassen  - Prozessschutz
lebensraumtypische Waldgesellschaft
   9110, 9130, 91E0
Totholzanteile erhöhen
Schutz ausgewählter Habitatbäume
Habitatstruktur
schonende Waldbewirtschaftung
Zulassen natürlicher Entwicklung
Initialmaßnahmen


